
Carinthia II 160./80.Jahrgang S. 93—95 Klagenfurt 1970

Vogelkundliche Berichte aus Oberkärnten

Von Jakob ZMÖLNIG

Beobachtungsgebiet:
Millstätter See, Drau zwischen Spittal und Molzbichl.

Beobachtungszeitraum :
Jänner bis Mai 1970.

Verzeichnis der beobachteten Arten:

Haubentaucher:
Millstätter See: Jänner bis Feber etwa 150 Stück überwintern.
21. 3.: etwa 300 Stück am Durchzug.

Rothalstaucher:
21. 4.: 1 Stück am Nordostteil des Sees.

Zwergtaucher:
In diesem Jahr auffallend selten.
15. 1.: 1 Stück beim Seeabfluß.

Kormoran:
1 Stück überwinterte am See; vom 20. 1. bis 21. 4. laufend
beobachtet. Am 21. und 22. 3. wurde ein zweites Exemplar
gesichtet.

Graureiher:
17. 3.: 1 Stück am See.
12. bis 20. 4.: 4 Stück an der Drau.

Saatgans:
8. 1.: 2 Stück etwa zwei Kilometer östlich von Spittal auf einem
Rapsfeld.

Schnatterente:
17. 3.: 10 Stück am See.
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Krickente:
I. 3. bis 28. 3: etwa 40 Stück am See.

Stockente:
Jänner bis April: etwa 350 Stück am See und etwa 100 Stück
an der Drau.

Knäkente:
22. 3.: etwa 100 Stück am See.
25. 3.: etwa 10 Stück an der Drau.

Spießente:
25. 3.: 4 Stück am See.

Löffelente:
14. 4.: 10 Stück am See.

Bergente:
4. 4.: 1 Stück am Wörthersee bei Velden.

Reiherente:
12. 2. bis 22. 3.: 4 Stück am See.

Tafelente:
22. 3.: 8 Stück am See.

Schellente:
3. 2. bis 20. 3.: 3 Stück am See.
Jänner bis März 50 Stück an der Drau.

Pfeif ente:
17. 3.: 1 Weibchen am See.

Mittelsäger:
II . 4.: 1 Weibchen am See.

Gänsesäger:
Jänner bis März: 6 Stück am See und 3 Stück an der Drau.

Sperber:
Sehr selten zu beobachten.
Insgesamt nur 2 Stück von Jänner bis März in der Umgebung
von Spittal.

Habicht:
Jänner bis März: 1 Männchen jagt in Spittal nach Tauben.

Schwarzer Milan:
11. 5.: 1 Stück an der Drau.

Rohrweihe:
12. bis 13. 4.: 1 Männchen an der Drau.

Fischadler:
30. 3. bis 5. 4.: 1 Stück an der Drau.

Baumfalke:
20. 4.: Brutpaar bei Molzbichl eingetroffen.

94

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



Turmfalke:
Jänner bis März: 1 Männchen überwintert in der Nähe von
Spittal.

Teichhuhn:
2 Stück überwintern am Seeabfluß.

Bläßhuhn:
Etwa 300 Stück überwintern am See.

Großer Brachvogel:
17. 3.: 1 Stück am See.

Heringsmöwe:
21. 4.: Am Seeinfluß befinden sich neben etwa 120 Lachmöwen
auch 5 Heringsmöwen.

Lachmöwe:
Am 21. 3. fallen plötzlich etwa 300 Stück in der Nähe von
rund 100 Haubentauchern am See ein. Sie fallen wie „Schmetter-
linge" vom Himmel. (Sonniges, warmes Wetter, Zeit: 10 Uhr
vormittag.) Am Nachmittag lärmt die ganze Gesellschaft am
Nordwestufer des Sees.
21. 4.: Am Ostufer etwa 120 Stück.

Trauerseeschwalbe :
21. 4.: 2 Stück am See.
8. 5.: 18 Stück über der Drau.

Raubseeschwalbe :
Am 21. 4. fallen bei den rund 120 Möwen (s. o.) zwei Raubsee-
schwalben durch ihre Größe und den roten Schnabel auf.

Waldkauz:
13. 5.: 1 Jungvogel bei Oberdrauburg beringt. Drei Eier un-
befruchtet.

Blauracke:
25. 4.: 1 Stück an der Drau.

Wiedehopf:
10. 4.: 6 Stück an der Drau am Durchzug.

Anschrift des Verfassers: Jakob ZMÖLNIG, Molzbichl 26, A-9701 Rothenthurn.
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